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Pastoralbesuch Bischof Lic. theol. Wolfgang Ipolt 

 
Schwarzheide: Zu seinem diesjährigen Pastoralbesuch hatte sich Bischof Lic. theol. 
Wolfgang Ipolt vom Bistum Görlitz heute in Schwarzheide angemeldet. 
Gemeinsam mit dem ständigen Vertreter des Generalvikars, Ordinariatsrat Markus 
Kurzweil, den Vertretern des Pfarramtes Senftenberg, Pfarrer Matthias Gzelka und 
Gemeindereferent Thomas Lamm sowie dem Mitglied des katholischen 
Gemeinderates, Ute Mittermaier traf er sich heute um 11:00 Uhr mit Bürgermeister 
Christoph Schmidt und dem Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung, 
Werner Mrose zu einem einstündigen informativen Austausch.  
 
Ziel seines Besuches war es, symbolisch einen Impuls für die Neubelebung des 
christlichen Lebens nach den Einschränkungen des ersten Pandemiejahres 
auszusenden. Bischof Ipolt betonte, dass die Kirche sich für die Stärkung der 
Zivilgesellschaft in gemeinsamer Verantwortung mit den weltlichen Akteuren sieht.  
 
Zunächst informierte Bürgermeister Christoph Schmidt über anstehende Projekte 
der Stadtentwicklung, wie die Errichtung des Leistungszentrums Lausitz und des 
Azubi-Ausbildungspensionates. Gegenstand des Gespräches waren ebenso 
wirtschaftliche, demografische und infrastrukturelle Projekte und Entwicklungen in 
der Stadt Schwarzheide. Werner Mrose gab Einblicke in die Zusammensetzung der 
Schwarzheider Stadtverordnetenversammlung. Hierbei lobten die 
Entscheidungsträger der Stadt Schwarzheide die gute Zusammenarbeit der 
politischen Gremien sowie die Konzentration auf eine sachliche Themenpolitik im 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger in Schwarzheide. 
 
Aufgrund der Aufrechterhaltung der Pandemielage erörterten die Anwesenden auch 
die schwierige Situation, in der sich die Menschen nicht nur in Schwarzheide oder im 
Bistum Görlitz, sondern landesweit befinden. Einigkeit wurde in dem gemeinsamen 
Bestreben erzielt, einerseits die Ängste vieler Menschen ernst zu nehmen und diesen 
mit Verständnis und Hilfsangeboten zu begegnen.   
„Andererseits“ so Bischof Ipolt „hat die Kirche den Auftrag, den Menschen Wege aus 
dieser Verunsicherung und Entmutigung aufzuzeigen und sie in ihrem Glauben und 
ihrer Hoffnung zu stärken – den Menschen Heil zu bringen“, wie er heute betonte. In 
seinem Fastenhirtenbrief vom 21. Februar 2021 spricht der Bischof, auch in 
Anlehnung an Papst Franziskus, von der Mission der katholischen Kirche den 
Menschen in diesen Zeiten „…Licht zu bringen, zu segnen, zu beleben, aufzurichten, zu 
heilen, zu befreien.“. Mit dem Ziel, dieses Signal der inneren Einheit in die 
Öffentlichkeit zu tragen, war der Bischof heute nach Schwarzheide gekommen. 
Ebenso unabdinglich schätzen die geistlichen und weltlichen Vertreter 
einvernehmlich die Tradition der katholischen Christen bei der Begleitung von 
Kranken und Sterbenden ein, die den Menschen gerade in dieser Zeit mit dem 
notwendigen Maß an Fingerspitzengefühl und Verhältnismäßigkeit Trost und Beistand 
vermitteln kann. 
 
Die heutige Gesprächsrunde zeigt eindrucksvoll, dass weltliche und geistliche 
Verantwortungsträger nicht nur in der Krise viele gemeinsame Ziele verfolgen.  
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